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VORWORT
DES BÜRGERMEISTERS2

der Februar hielt einige Überraschungen in
Sachen Wetter für uns in diesem Jahr bereit.
Neben zwei Tagen mit viel Schneefall und den
damit einhergehenden Schulausfall am
04.02.2019, waren auch schon die ersten Son-
nentage mit frühlingshaften Temperaturen zu
verzeichnen. 

Die Bürgerversammlungen 2019 wurden mitt-
lerweile in allen Ortsteilen und in Vohburg selbst
abgehalten. Ich bedanke mich für den zahlrei-
chen Besuch, insgesamt konnten wir rund 300
Besucher begrüßen. Es freut mich, wenn Sie
mich und die Verwaltung bei unserer Arbeit be-
gleiten. Bedanken möchte ich mich für die sach-
lichen Diskussionen. Es gilt auch weiterhin, dass
Anregungen die machbar und sinnvoll sind, zeit-
nah unsererseits umgesetzt werden. Das Thema
„Verkehr“ zog sich quer durch alle Bürgerver-
sammlungen und stellt sich immer mehr zum
„größten“ Problem heraus. Insbesondere die
Verkehrsproblematik im Bereich der Landkreis-
und Staatsstraßen in unserem Stadtgebiet ist es
ungleich schwieriger diese in den Griff zu be-
kommen. Wir werden jedoch immer wieder die
übergeordneten Behörden kontaktieren und auf
Verbesserungen für Sie hinwirken.

In der Februarsitzung hat der Stadtrat mit der
Vergabe des Neubaus eines Kinderhorts eine
wegweisende Entscheidung getroffen. Ziel ist es,
das 4,5 Mio. Euro teure Projekt, Ende 2020 fertig-
zustellen, so dass ein Einzug der Hortkinder ab
Januar 2021 möglich ist. Der Neubau des Horts
beschäftigt den Stadtrat schon längere Zeit, je-
doch gab es seitens der Regierung wechselnde
Zuschuss- und Raumprogramme. Mittlerweile
gingen für den Neubau staatliche Zuschusszu-
sagen in Höhe von ca. 2,5 Mio. Euro ein, so dass
sich das „Abwarten“ für die Stadt Vohburg be-
zahlt gemacht hat.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Mit einer tollen Präsentation zum Thema
„Museum anders gedacht“ überzeugten Frau
Winzinger und Herr Binder-Catana den Stadtrat
in der letzten Sitzung. Die beiden Referenten
präsentierten der Öffentlichkeit die hervorra-
gende Arbeit der letzten Jahre von der „Muse-
umsgruppe“ die für das Nutzungskonzept des
Obergeschosses des Pflegerschlosses zuständig
ist. Auch überörtlich konnte dieses Konzept
schon Herrn Dr. Flügel, von der Landesstelle für
nichtstaatliche Museen, überzeugen und hohe
Zuschüsse wurden in Aussicht gestellt, da es der
Lenkungsgruppe gelungen ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal herauszuarbeiten. In der kom-
menden Sitzung wird nunmehr endgültig, nach
Vorlage der zu erwartenden Betriebskosten, vom
Stadtrat darüber entscheiden zu sein, ob dieses
Konzept weiterhin verfolgt werden soll.
Einladen möchte ich Sie den Faschingsum-

zug unserer Faschingsgesellschaft an diesem
Wochenende in der Innenstadt zu besuchen
und am bunten Faschingstreiben im Anschluss
ein paar vergnügliche Stunden zu verbringen.
Ich wünsche allen Teilnehmern einen unfall-
freien Umzug und bedanke mich bei den Ver-
antwortlichen für die Organisation des
„Gaudiwurms“.
Unser traditioneller Josefimarkt findet eben-

falls noch im März, am 24.03.2019, statt. Zahl-
reiche Firanten und unsere örtlichen Betriebe
freuen sich auf Ihren Besuch in der Innen-
stadt. Gönnen Sie sich eine Auszeit bei einem
Spaziergang durch die Altstadt und besuchen
Sie unseren ersten Markt im Jahr 2019.

Ihr Bürgermeister 

Martin Schmid

ZUM FOTO AUF DER TITELSEITE
Das Hallenfußballturnier des TV Vohburgs: mittlerweile eines der besten Hallenfußballturniere 
in der Region. Mehr dazu auf den Seiten 36, 37 und 38.
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Für die Kreuzstraße, sowie für die Lessing-
straße wird auf der gesamten Länge eine
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30km/h
angeordnet. Die Kreuzstraße bleibt aber, wie
gewohnt, eine Vorfahrtsstraße. 

Die Warmwasserversorgung in der
„Alten Schulturnhalle“ wird, bis zur Vor-
lage eines Sanierungskonzeptes, eingestellt.
Da ein relativ geringer Warmwasserbedarf
von 1.000 kWh festgestellt wurde, soll der
Brauchwasserboiler im Heizraum der Schule
ausgebaut und die Warmversorgung vorerst
eingestellt werden.  Die betroffenen Vereine
werden informiert und eine Duschmöglich-
keit in der Agnes-Bernauer-Halle geschaffen.

Die Jahresrechnung der beiden städtischen
Stiftungen, der Heilig-Geist-Spitalstif tung
und der Ulrich-Steinberger’schen-Kran-
kenpflegerstiftung, wurden für das Jahr
2018 genehmigt. Nach dem Bericht des
Rechnungsprüfungsausschusses wurde der
Stadthaushalt 2017 anerkannt und die Ent-
lastung einstimmig erteilt. 

Für die Erweiterung des Feuerwehrhau-
ses in Rockolding wurden die Putzarbeiten
an die Fa. Daum aus Vohburg vergeben. Die
Kosten hierfür belaufen sich auf gut 18.000 €.

Mit Atemschutzwird künftig die FFW Dün-
zing ausgestattet. Die Ausgaben belaufen
sich auf 25.000 € für die notwendigen Aus-
rüstungsgegenstände.

. . . kurz berichtet!
Auf Wunsch von mehreren Müttern geneh-

migte der Stadtrat die Anschaffung von
Kleinkinderspielgeräten für die städti-
schen Spielplätze. Der Auftrag zur Aufwer-
tung der Spielplätze ging an die Firma Eibe
zum Brutto-Gesamtpreis von knapp 30.000 €
vergeben.

Der Stadtrat stimmte der Auftragserteilung
für ein Buswartehäuschen für die Halte-
stelle in der Bahnhofstraße (ortsaus-
wärts) zu. Sollte der Fundamentplan vom
Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt genehmigt
werden, wird der Auftrag an die Firma Sipirit
GmbH aus Kandel erteilt. Die Fundamentar-
beiten werden sodann vom Bauhof durchge-
führt. Kostenpunkt der Maßnahme sind ca.
6.000 €.  
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Energiedialog
Auf Einladung von MdB Erich Irlstorfer

fand am 6.2.2019 ein Energiedialog mit
Vertretern aus der Wirtschaft und der Firma
Uniper sowie Landtags- und Bundestags-
abgeordnete aus der Region bei Uniper in
Irsching statt. Eingeladen war auch Bürger-
meister Schmid, der Minister Aiwanger ins
Goldene Buch der Stadt Vohburg eintragen
ließ.

Grundsätzliche Themen der Energieversor-
gung, insbesondere die Versorgungssicherheit
am Wirtschaftsstandort Bayern, aber auch die
Standortsicherheit der beiden Kraftwerke Zol-
ling und Irsching waren Thema des Dialogs.
Ein weiterer Dialog wird Ende 2019, dann
am Standort Zolling, stattfinden.
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Die Stadt Vohburg, 8.600 Einwohner, Landkreis Pfaffenhofen 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kindertagesstätte „Rappelkiste“ in Vohburg 

- zwei Erzieher m/w/d in Vollzeit
(je Kinderkrippe und Kindergarten)
sowie

- zwei Kinderpfleger m/w/d in Teilzeit
(15 – 25 Wochenstunden in der Kinderkrippe)

- Die Kindertagesstätte wird mit ca. 130 Kinder betrieben. 
- Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) mit den üblichen Leistungen.
- Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) 

richten Sie bitte bis zum 11. März 2019 an die Stadt Vohburg, 
Ulrich-Steinberger-Platz 12, 85088 Vohburg oder an 
andreas.amann@vohburg.de.

- Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung den gewünschten Einsatzort 
(Krippe oder Kindergarten) mit an.

Reinigungskraft für das Warmbad Irsching
(von März bis Oktober, Saisonvertrag, mit 27 Std./Woche)

Das bieten wir Ihnen:
leistungsgerechte Vergütung (Entgeltgruppe 1) 
nach dem aktuell gültigen Tarifvertrag (TVöD)

Für telefonische Auskünfte steht 
Ihnen Geschäftsleiter Andreas Amann
(Tel. 08457/929222) oder 
Frau Walburga Weiher (08457/934816),
als Leiterin der Kindertagesstätte, gerne
zur Verfügung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und
Bewerber werden bei im Wesentlichen
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Konrad Pflügl
18 Jahre 
im Stadtrat

Im Rahmen einer Stadtratssitzung wurde Stadt-
ratsmitglied Konrad Pflügl für seine 18-jährige Mit-
gliedschaft im Stadtrat der Stadt Vohburg mit der
kommunalen Dankurkunde des Innenministeriums
ausgezeichnet.

Konrad Pflügl kam im Jahr 2000, als Listennachfolger
für Herrn Fink, in den Vohburger Stadtrat. Bei den Kom-
munalwahlen 2002, 2008 und 2014 wurde Herr Pflügl
jeweils wieder gewählt.

Herr Pflügl war in den verschiedenen Ausschüssen
der Stadt aktiv, ebenso übernahm er als Referent z.B.
für das Warmbad Irsching Verantwortung.

Neben der Dankurkunde überbrachte Bürger-
meister Schmid die Glückwünsche der Stadt und ein
Weißbierglas als kleines Präsent.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die Stadt Vohburg, 
Ulrich-Steinberger-Platz 12, 85088 Vohburg, z. Hd. Herrn Andreas Amann,
Geschäftsleiter, Tel. 08457 929222, E-Mail: andreas.amann@vohburg.de
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Mit selbst gebastelten, bunten
Fesselballonen konnten unsere
Kinder zwar nicht abheben, aber
das Zuhause mit einer neuen
bunten Dekoration verschönern.

Für unser Frühlingsbasteln
gibt es leider keine freien Plätze
mehr, aber wer jetzt Lust bekom-
men hat, kann sich ab 05.03. in
der Stadtbibliothek zum 
Osterbasteln 
(13.04.) 
und zum 
Muttertagsbasteln 
(04.05.) 
anmelden.

Im März dreht sich 
bei uns alles um 
unsere schöne Heimat. 
Ganz im Sinne des Zitates von
Theodor Fontane: „Erst die Fremde
lehrt, was wir an der Heimat 
besitzen“ stellen wir alle Bücher
über Vohburg, den Landkreis und
über Bayern in den Fokus.
Ergänzt wird das Angebot von
unseren Heimatromanen und
Büchern in bayerischer Sprache.

Nutzen Sie die Gelegenheit 
und lernen Sie Ihre Heimat neu
kennen und lieben.

Gasthaus
„Zur Bernauerin”

Wir bitten umReservierung unter
Tel. 0151/66180330 oder 08457/9362367

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Valentina und Daniel
Bahnhofstr. 16 · 85088 Vohburg a. d. Donau
Öffnungszeiten:Mo./Di./Do. von 16 bis 22Uhr,

Fr./Sa./So. von 12 bis 22Uhr durchgehendwarmeKüche

„Zur Bernauerin”
Viele leckere

kroatische Spezialitäten
warten auf Sie!

Betriebsurlaub
vom 18.März biseinschl. 24.März 2019!

Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de
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Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890
Unterhaunstädter Weg 17

ORIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890

Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
24h-Betreuung • TÜV-zerti!ziert

Geburten

Lina Marie Limmer, Vohburg

Thomas Thaller, Pleiling

Eheschließungen

Christoph Arnold und 

Christina Heilmeier

Stand: 18.02.2019

Jubilare

Zum 80. Geburtstag

Erzsebet Resch, Vohburg

Johann Liedl, Menning

Ingeborg Holz, Rockolding

Karin Diepold, Vohburg

Thekla Weinlich, Vohburg

Elfriede Hedoch, Vohburg

Zum 85. Geburtstag

Hermann Socher, Vohburg

Johann Holler, Rockolding

Rosa Schoberer, Vohburg

Zur Goldenen  Hochzeit:  

Wolfgang und Helena Hirmer, Vohburg

Johann und Annemarie Frank, Hartacker

Franz und Philomena Heckmeier, Vohburg

Josef und Anneliese Pschorn, Vohburg

Zur Diamantenen Hochzeit:  

Josef und Martha Pichler, Vohburg

Max und Rudolfine Ostermeier, Vohburg

Sterbefälle

Magdalena Radl, Vohburg, 91 Jahre

Stefan Schrötzlmaier, Vohburg, 80 Jahre

Jürgen Michel, Vohburg, 62 Jahre

Maria Eichhammer, Vohburg, 92 Jahre

Magdalena Daser, Vohburg, 87 Jahre

Geburtstage SterbefälleHOCHZEITEN

A
nzeigen
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Ein Erfolgsmodell

Der Bürgerladen Vohburg – Münchsmünster – Pförring ist, so
wird Vohburgs Bürgermeister Martin Schmid nicht müde zu be-
tonten, „ein Erfolgsmodell, das seines Gleichen sucht.“

Eine Aussage, die sich auch in der jüngsten Sitzung des Aufsichts-
rates der Einrichtung wieder bestätigte: Abgestimmt wurde, nach
einem ausführlichen Bericht von Kassier Bernd Eisenhofer, über die Ver-
teilung der Ausschüttung aus den Einnahmen des Ladens. Volle
10.000 Euro waren es in diesem Jahr, die samt und sonders gemein-
nützigen Zwecken zufließen werden.

Insgesamt, das stellten sowohl Kassier Eisenhofer als auch Bürger-
meister Schmid heraus, hat der Laden, ein Gemeinschaftsprojekt der
Stadt Vohburg und der Gemeinden Münchsmünster und Pförring und
als e.V. geführt, in den fünf Jahren seines Bestehens über 111.000 Euro
aus Warenverkäufen erwirtschaftet. Somit trägt er sich nicht nur selbst
sondern konnte auch immer wieder Summen in unterschiedlicher
Höhe – zuletzt waren es im vergangenen Jahr 8.000 Euro – zur Aus-
schüttung bringen. Die Aufteilung sieht dabei 60 Prozent für die Stadt
Vohburg und jeweils 20 Prozent für Münchsmünster und Pförring vor.
An wen die jeweiligen Beträge gespendet werden entscheidet der
Aufsichtsrat auf Vorschläge der Gemeinden und Bürgerladenvorsit-
zenden.

In diesem Jahr nun gehen aus dem Anteil Vohburgs 2.000 Euro an
die Stadtkapelle, jeweils 1.000 Euro an die Freiwillige Feuerwehr Voh-
burg (zur Anschaffung eines Computers für das Einsatzleitfahrzeug)
und den Verein Leben retten, sowie jeweils 500 Euro an die Straßen-
ambulanz von Bruder Martin in Ingolstadt, ein Projekt des Irschinger
Pfarrers in Indien, die Kinderkrebsstation in Regensburg und den Tier-
schutzverein Pfaffenhofen.

Die Gemeinde Pförring vergibt jeweils 1.000 Euro an die Gemeinde-
bücherei und den Jugendtreff, die Gemeinde Münchsmünster unter-
stützt das Hollerhaus Ingolstadt, die Lebenshilfe Ingolstadt, den örtlichen
Jugendtreff sowie das Seniorenheim Pförring mit jeweils 500 Euro.

„Eine schöne Summe, mit der wir unbürokratisch einer breiten
Auswahl an Einrichtungen helfen können“, waren sich die Bürger-
meister einig. Fast noch wichtiger als die Einnahmen erschien
ihnen aber mit der Einrichtung Bürgerladen ein Zeichen gegen
die wachsenden und oft unüberlegten Konsum in der Gesell-
schaft zu setzten.

Besonders wichtig sei es daher, auch darin waren sich alle drei
einig, den Ehrenamtlichen, vertreten durch die Bürgerladen-Vor-
sitzenden Roswitha Eisenhofer und Elfriede Liedl, zu danken
ohne die die Einrichtung nicht existieren könnte. (las)

Stromverteiler, Aggregate- & Kabelverleih

Handy: 0172/8461775
info@Berends-Vohburg.de
www.Berends-Vohburg.de

Vermietung von Stromverteilern, Kabeln von 1,5² bis 95² für Feste 
und Baustellen, Skybeamer, Skydancer, Airconen und Laufschriften

Straßenüberführungen und Kabelbrücken mit Zulassungen

Aggregate 22 Kva, 32 Kva, 40 Kva, 43 Kva, 66 Kva und 80 Kva
Wir setzen auch Ihre Veranstaltung/Event oder Baustelle unter Strom!
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    Das war der Kernsatz, um den sich
der Vortrag von Online Marketing Ma-
nagerin Beate Kempf, die auf Einladung
des Aktionskreises in den Bürgersaal
des Vohburger Rathauses gekommen
war und zum Thema „Sichtbar im Netz“
sprach.
    Gut zwanzig Firmen- und Vereinsvertreter
waren gekommen und nicht wenige trugen
sich im Anschluss für einen von Kemps
Workshops zum Thema ein, die in den kom-
menden Wochen geplant sind und für die
man sich auch jetzt noch beim Aktionskreis
anmelden kann.
    Kurzweilig und dennoch informativ gestal-
tete Kempf ihren rund einstündigen Vortrag
der vor Praxis-Beispielen nur so strotzte. 17
Jahre Erfahrung im Marketing bringt Kempf
dabei mit und kann somit aus dem vollen
Schöpfen.
    Früher, so sagt sie, war print, aber das rei-
che heute nicht mehr. Im Schnitt greift jeder
Deutsche 150 mal am Tag zum Handy. 89%
der Menschen im Land sind im mobilen Inter-

net unterwegs. 94% der Käufer informieren
sich vor einem Kauf im Internet. Gleiches gilt
für den Besuch von Veranstaltungen oder den
Beitritt in einer Verein.
    Wer erfolgreich sein will, der muss wahr-
genommen werden und wer wahrgenom-
men werden will, der muss online auffindbar
sein. Eine eigene, suchmaschinen-optimierte
Unternehmens- oder Vereins-Website ist
deshalb, so ist sie überzeugt, Zentrum funk-
tionierenden Online-Marketings.
    Um eben diese Homepage gruppiert sich
alles andere vom E-Mail-Marketing bis hin
zum SocialMedia Marketing, zum Beispiel
über Facebook oder Instagram. Beides hat
sich in der digitalen Welt, vor allem aber in
der Lebenswelt der Menschen etabliert und
macht von der Kunden- bezeihungsweise
Mitgliederwerbung über die Kundenbindung
bis hin zum Mitarbeiter-Recruiting alles ver-
gleichsweiese einfach und vor allem preis-
wert möglich.  
    Das ist natürlich nur dann möglich, wenn
man das Potenzial der neuen Medien zu nut-

„Wir gehen nicht online 
– wir sind es!“

TTaxifahrdienst

Rosemarie Demmel
 0170/8652186

Krankenfahrten zur Dialyse, Bestrahlung, Chemotherapie
oder Reha (Direktabrechnungm. d. Krankenkasse)

Wackerstein, HartheimerWeg 3/Vohburg, Donaustraße 19

A
nzeige

GmbH

85088 Vohburg
Neumühlstraße 1
Tel. 0 84 57/13 63
Fax 0 84 57/12 22
E-Mail:
kraus_gmbh@t-online.de

! HEIZUNG
! LÜFTUNG
! SANITÄR
! SOLARTECHNIK
! WÄRMEPUMPEN

zen versteht, wenn man sie richtig und zielge-
nau einsetzt und sie untereinander wie auch
mit anderen Kanälen zu verbinden weiß.
    Wie genau das für den einzelnen Betrieb
oder Verein am besten geht, darauf konnte
Kempf in ihrem Vortrag freilich nicht einge-
hen. Die vielfältigen Beispiele ließen aber
schon erahnen, was alles möglich ist. „Wer es
genauer wissen möchte und auf dem Weg
in die digitale Welt unterstützt werden
möchte, der ist in den Workshops gut auf-
gehoben“, erklärte Annemarie Wolfsteiner
vom Aktionskreis. Hier nämlich soll das,
was im Vortrag theoretisch erklärt wurde,
in die Praxis umgesetzt werden.
    „Das wichtigste bei der ganzen Sache ist
einfach nie zu vergessen, dass hinter dem
Endgerät immer noch ein Mensch sitzt den
das ganze ansprechen muss. Wenn ich das
bei allem was ich tue bedenke, dann ist
schon ein großer Schritt in die richtige Rich-
tung getan“, betonte Kempf ehe sie sich den
spezifischen Fragen der Zuhörer widmete.
(las)
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Die Schäffler in Vohburg
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Die Schäffler in Dünzing Fotos: s. Lam
precht



„Im Dialog bleiben.“ So lautete das The -
ma des diesjährigen Landfrauentags des
Kreises Pfaffenhofen in der Vohburger
Agnes-Bernauer-Halle. Ein Thema das, so
befand Kreisbäuerin Erna Stanglmayr, in
den aktuellen Zeiten verstärkten Gegen-
windes und rauer werdender Umgangs-
töne immer mehr an Wichtigkeit gewinnt
und das auch im moderierten Grußwort,
wie auch in der Ansprache des Festredners
Abt Markus Eller vom Kloster Scheyern zur
Sprache kam.

Bis auf den letzten Platz gefüllt war die
Agnes-Bernauer-Halle an diesem Tag dabei
nicht nur mit Landfrauen sondern auch mit
einer Menge politischer Prominenz: Neben
Bundestagsmitglied Erich Irlstorfer, Landtags-
mitglied Karl Straub und Bezirkstagsmitglied
Fabian Flössler waren auch Landrat Martin
Wolf, sein Vertreter Josef Finkenzeller, sowie
fast alle Bürgermeister des Landkreises Pfaf-
fenhofen gekommen.

Den Anfang der Veranstaltung bildete, wie
schon in Vorjahr ein moderiertes Grußwort,

in dem Irlstorfer, Straub, Flössler, Wolf und
Vohburgs Bürgermeister Martin Schmid eine
Reihe von Fragen beantworteten. Schnell wur -
de dabei klar, dass die Prioritäten der Politik-
vertreter durchaus unterschiedlich sind, sich in
einem Punkt aber alle einig zeigten: Die ak-
tuelle Kritik, die in teils überbordender Form
über die Landwirtschaft hereinbricht sollten
die Landfrauen mit Gelassenheit nehmen. Das
Wissen um die eigenen Fähigkeiten und den
Sinn des eigenen Handels wie auch der Auf-
ruf um ein engagiertes und gutes Miteinander
könnten helfen den Dialog wieder auf eine
gesunde und fruchtbare Basis zu stellen.

Gleiches betonte auch Abt  Eller in seinem
bisweilen humorigen, teils aber auch sehr
nachdenklichen Festvortrag: „Sie haben sich
für ihre Veranstaltung ein sehr schönes
Thema gewählt“, befand er und ergänzte,
dass gute Dialoge, auch wenn sie manchmal
schwer fielen unerlässlich für das menschli-
che Zusammenleben in der Partnerschaft,
der Familie, den Ort wie auch im ganzen
Land seien. Dafür, wie sie gelingen können

gibt es, so erklärte er, zwar kein Patenrezept
aber er wolle doch einige Eckpunkte nennen,
die aus seiner Erfahrung zum Gelingen von
Dialogen betragen können.

„Dialog“, so erklärte er, „hat immer etwas
mit Respekt und gegenseitiger Anerkennung
zu tun. Dialog beruht vor allem auch auf der
Kunst des Zuhörens und Dialog ist immer
auch mit Mühe auf beiden Seiten verbun-
den.“ Diese Mühe ist es aber in aller Regel
wert, denn nicht selten verhindern gute Dia-
loge, von Mensch zu Mensch auf Augenhöhe
und mit gegenseitigem Respekt geführt Es-
kalationen wie es sie heute überall auf der
Welt im kleinen wie im großen gibt. Sein Ap-
pell deshalb: Sprecht miteinander, seht
auch die Meinung des anderen „und
vor allem hört einander aufmerksam
und mit Bedacht und Einfühlungsver-
mögen zu!“

Für Unterhaltung beim diesjährigen Land-
frauentag sorgten die Einlagen der Land-
frauen wie auch der Auftritt des Humoristen
und Gstanzelsängers Bäff Piendl. (las)

DIE STADTVERWALTUNG
INFORMIERT12

Landfrauentag des Kreises Pfaffenhofen
„Im Dialog bleiben“
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Regensburger Straße 30 85088 Vohburg Tel. 08457/ 9296-0
www.vohburger-autohaus.de

IHR
SERV

ICEPA
RTNE

R!

Seit 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!

Ihr bewährter

Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Ö!nungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.

seit 1994

Der Bio-Hofladen mit
Produkten aus eigener
Erzeugung und vielen
“Feinschmeckereien”
aus der Region.

Hof-Lader’l

“Mia g’frein uns!”

Familie Rettermayer,
Bio-Bauern
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Der Abstimmungszeitraum für das
Volksbegehren „Artenvielfalt“ ist vorbei,
fast könnte man sagen die Schlacht ist ge-
schlagen. Mit ca. 18 % Zustimmung ein
Thema, das die Menschen bewegt.

Wenn man die Leserbriefe und die Bericht-
erstattung der vergangenen Wochen betrach-
tet, auch ein Thema das völlig unterschiedlich
wahrgenommen wurde. Ich möchte hier ver-
suchen einmal die Position der Landwirt-
schaft zu erläutern. Was ist überhaupt der
Grund, weswegen sich die größten Teile der
Landwirtschaft negativ zu diesem Volksbe-
gehren geäußert haben, wo sie doch eigent-
lich die gleiche Sichtweise auf Artenschutz,
Naturschutz oder die Bienen, obwohl das
Wort Biene im Gesetzentwurf zum Volksbe-
gehren nicht ein einziges Mal vorkommt,
haben müssten.

Das Volksbegehren nimmt alleine die Land-
wirte in die Verantwortung, 2 % der Bevölke-
rung, die zugegebenermaßen 54 % der bay-
erischen Fläche bewirtschaften aber 46 % halt
auch nicht. In keinster Weise werden die Leis-
tungen, die die Landwirte jetzt schon im Rah-
men von KULAP (Kulturlandschaftsprogramm)
und VNP (Vertragsnaturschutzprogramm) er-
bringen erwähnt. Hier einige Beispiele dazu:

- 40 % der bayerischen Agrarflächen sind 
im KULAP, nahezu jeder zweite Landwirt

- ca. 6.100 km Uferrandstreifen
- ca. 200.000 ha extensive Grünland-

nutzung
- ca. 13.900 ha Blühflächen
- ca. 95.000 ha Fläche im VNP

Alles freiwillige Leistungen die im KULAP
oder VNP entschädigt werden. Was bedeutet
das für Vohburg – in der Stadt Vohburg mit
seinen Ortsteilen sind 440 ha im KULAP oder
VNP. Zu diesen Flächen kommen noch Still-
legungsflächen und Zwischenfruchtflächen,
die zum Teil über Winter stehen bleiben.

Eine andere Forderung im Volksbegehren
ist den Ökolandbau auf 30 % der Fläche bis
2030 auszudehnen. Man kann per Gesetz
kein künstliches Angebot schaffen. Die Nach-
frage muss das Angebot bestimmen. Der
einfachste Weg den Bioanteil zu steigern,
wäre wenn jeder von uns heimische Bioware
kauft. Momentan steigt der Lebensmittelein-
zelhandel verstärkt in den Biomarkt ein, ob
die Preise dann für den Erzeuger noch pas-
sen bleibt abzuwarten.

Naturschutz ist ein gesamtgesellschaftli-
ches Anliegen. Es genügt nicht nur ein
„Kreuzchen“ zu machen (Ablasshandel hat

auch bei Luther schon nicht funktioniert).
Jeder von uns kann etwas dazu beitragen.
Das Klischee vom Steingarten vor dem Haus
und dem Mähroboter dahinter ist schon in
vielen Leserbriefen gebraucht worden. Eine
Stadt die ein so überproportionales Wachstum
wie Vohburg hat, wo jeder mögliche Platz mit
Bau- und Gewerbegebieten vollgepflastert
wird, wo sich Supermarkt an Supermarkt mit
ihren öden Parkplätzen reiht kann sich hier
nicht aus der Verantwortung nehmen. Ein
paar Blühflächen und ein Mähkonzept für
Grünflächen sind zu wenig. Den Straßenver-
kehr, den Flugverkehr und einen Konsum der
keine Rücksicht auf Ressourcen nimmt lässt
das Volksbegehren ganz außen vor.

Landwirte möchten, dass mit ihnen ge-
sprochen wird und nicht über sie. Und
noch ein Spruch zum Schluss: „Landwirte
sind die Hauptverursacher von Lebens-
mitteln“.

Siegfried Ederer
stellv. Kreisobmann des BBV in PAF

Markus Schrödl
Kreisvorstandsmitglied des BBV in PAF

Die etwas andere Sicht auf die Dinge
– zum Volksbegehren „Artenvielfalt“

Als Gegendarstellung zum Bericht der 
Initiatoren des Volksbegehrens ging bei der
Stadt Vohburg folgender Brief ein:
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STADTCAFÉSTADTCAFÉ
SÜSSES. HERZHAFTES. GENUSSVOLLES.

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau
Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de

"!/stadtcafe.vohburg

GENIESSEN SIE HAUSGEMACHTEN
KUCHEN, FEINES EIS UND

UNSEREN VOLLMUNDIGEN KAFFEE!

AUCH ZUM MITNEHMENUNSERE KUCHEN UND TORTEN

Fischdelikatessen

6.3. Aschermittwoch

Bayrische Gastlichkeit im Herzen Vohburgs

Reservieren Sie rechtzeitig unter 08457 / 1219
Familie Hecht freut sich, Sie zu verwöhnen

REISEBÜRO WEBER
Inhaber: Andrea Windirsch
Alte Landgerichtsstr. 8
85088 Vohburg
Tel: 08457/1252
www.reisebuero-weber-vohburg.de
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Inh. Nadine WILHELM
Donaustraße 18 · 85088 Vohburg · Tel. 0 84 57/93 00 77

E-Mail: intersport.wilhelm.vohburg@intersport.de

W I L H E L M

           
Josefimarkt-Sonntag, 24.3.19 geöffnet von 13–17 Uhr.

Machen Sie IhrWinterschnäppchen!

Wir haben auch die
passenden Schuhe für Sie...

VOHBURG
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Großer Frühlings-
und Ostermarkt zu Josefi

Inh. Christina Petz Donaustraße 6 85088 Vohburg
Tel. 08457/1020 Fax 08457/6354 rampl.vohburg@t-online.de

Zum Josef imarkt

i s good for you

80er- +
90er-Party
am 30. März 2019

mit DJ Bertl

Zum Josefimarkt – Wochenende

17Vohburger 
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Zahlreiche Fieranten mit Schmuck, 
Spielwaren, Dekoartikel, Kleidung, 
Korbwaren sowie Süßwaren- und
Schmankerlbuden finden sich am Stadt-
platz und entlang der Donaustraße ein. 

Die Vohburger Geschäfte haben 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr geöffnet
und für die Kinder gibt es jede Menge
Unterhaltung. 

Kommt herein und begrüßt 
in Vohburgs „guter Stube“
den Frühling.

VERKAUFS-OFFENER SONNTAG13.00 – 17.00UHR
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Mit ihrem neuen Programm 

„Wir kommen 
– die Rache 
der Chromosomen“
legt das Ensemble um Jürgen Kirner den
satirisch-sarkastischen Finger in genau
jene Wunden, die keiner lieb hat, die aber
grausig schmerzen.

Bianca Bachmann, Bernhard Gruber und
Berni Filser befeuern mit Musik von einst bis
morgen und gespielter Höchstleistung ab-
gründige Texte, die dem rauchenden Kopf
der Truppe – völlig nikotinfrei – in die ewig
lästernde Feder fließen.

Mit Dieter Woll kann ein Regisseur und Mit-
lästerer verpflichtet werden, der – angeblich

Die Aktiven Vohburger informieren aktuell,
dass der Vorverkauf vor kurzem begonnen
hat. Im DONAUKURIER-Office, beim Stadt-
café Reith, bei Genussmarkt Schneider (alle
Vohburg) oder online über www.okticket.de
können Eintrittskarten gekauft werden. Der
Eintrittspreis beträgt 28,- € zuzüglich Vorver-
kaufsgebühr.

1. Vorsitzender Marcus König prophezeit
einen Run auf die Eintrittskarten, denn das neue
Programm und die bisherigen Konzerte waren
meist sehr rasch ausverkauft. „Daher sind wir
auch in die Agnes-Bernauer-Halle gegangen“,
so der der Aktive Vohburger „Häuptling“.

Die Österreichischen Vollblut-Schauspieler
Peter Reisser, Richard Putzinger und Stefan
Leonhardsberger haben sich als „Austria 4+“
in der Region Ingolstadt einen Namen ge-
macht und in die Herzen des Publikums ge-
sungen. Nach zwei erfolgreich absolvierten
Touren in den vergangenen 5 Jahren haben
sie sich entschlossen aus bewährtem Alten
und unentdecktem Neuen ein weiteres Pro-

gramm zusammenzustellen. Nun sind sie
wieder mit neuem Repertoire unterwegs
zum Gipfel österreichischer Austropop-Selig-
keit, den Rucksack prall gefüllt mit altbekann-
ten Liedern von Wolfgang Ambros, Georg
Danzer, STS, Ludwig Hirsch, Rainhard Fen-
drich und vielen anderen.

Komplettiert wird die Truppe dabei durch
den Augsburger Musiker Martin Schmid, der
die aus allen Himmelsrichtungen stammen-
den Rest-Österreicher musikalisch zusam-
menführt und als das Plus der Gruppe für die
sagenhaften Arrangements verantwortlich ist
und seit neuestem durch den Freisinger Mu-
siker Stefan Pellmaier, bekannt durch seine
Formation „Luz amoi“, an der Percussion und
der Ziachn.

„Wer sich nach Schmäh und Welt-
schmerz, schwarzem Humor, viel Gefühl
und beschwingter Veltliner-Seligkeit sehnt,
dem sei ein Besuch bei „Austria 4+“
wärmstens empfohlen. Einmal Austro-
Pop hin und zurück“  (DONAUKURIER). 

Die Welt-
geschichte 
tobt . . . 

„Eing’schenkt und
aufg’wärmt“: AUSTRIA 4+
präsentieren im Konzert am Sonntag, 12. Mai 2019, 
20:00 Uhr in der Agnes-Bernauer-Halle Vohburg ihr
neuestes Programm.

Freitag 15. März 2019 
im Kultur-Stadl
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr
Eintritt : 20 € zzgl. VVK- Gebühr 
Abendkasse: 23 €

Nur noch Re
stkarten
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freiwillig – die Schlagkraft dieser unwider-
stehlichen Truppe dorthin treibt, wo ihr die
kabarettistische Spucke im Gaumen gefriert.
Und auch das Publikum hat keine Chance.
Humoriger Charme und eleganter Hintersinn,
darstellerischer Irrwitz und musikalische Raf-
finesse kommen so süffig daher, dass der Er-
werb einer Eintrittskarte zwar erlaubt ist, je-
doch von keiner Krankenkasse erstattet wird. 
Das dienstälteste, nicht verwandt und nicht
verschwägerte sowie mehrfach preisgekrönte
Musikkabarett-Ensemble Bayerns hat großar-
tige Nebenwirkungen und birgt das Risiko der
Erkenntnis!
Ein Abend mit Volk, Musik, Kabarett

und Cabaret. 17 Instrumente und 4 große
Stimmen. Kurz: Vollblut-Kabarettisten
on stage!

. . . die 
Couplet-AG
macht mit!

Kartenvorverkauf: 
Donaukurier 
www.event.donaukurier.de
Geschenkhaus Rampl
Genussmarkt Schneider

Mic Mali ist ein aufstrebender Musiker,
der die Welt mit seinen Songs ein kleines
bisschen bunter macht. Zusammen mit
seiner 11-köpfigen Band ist er ein absolu-
ter Geheimtipp, wenn es um Pop, Funk
und gute Laune geht!

Deutschsprachige Texte und ausdrucksstarke
Bläserarrangements verleihen seinen Songs
das gewisse Etwas. Zu seinen Vorbildern zäh-
len Größen wie Roger Cicero und Seven.
Bandbio

Mic Mali – der Kopf der gleichnamigen
Band – hat sein Leben der Musik verschrie-
ben. Nachdem er im Sommer 2017 seinen
Abschluss an der Musication zum staatlich
geprüften Ensembleleiter fur Popularmusik
mit dem Schwerpunkt auf Rock-/Pop-/Jazz-

Die 3er-Formation 
„Acoustic Relations“
mit Sängerin Anna Stumpner, 
Gitarristin Julia Obermeier und 
Drummer Kenny Lessmann 
stellen eigene Songs ihrer CD 
vor und begeistern ihre Fans vor
allem mit ihren tollen Stimmen.

Gesang in der Tasche hatte, mussten nur
noch Musiker her, die genauso für seine fun-
kige Pop-Musik brannten wie er. Gesucht,
Gefunden! Schnell hatte er 10 Musiker zu-
sammen, die sich ihm anschlossen. Im Herbst
2017 starteten Sie mit den Proben und hat-
ten bereits im Dezember die erste Demo-EP
„Rückenwind“ selbst produziert. Ab dem Zeit-
punkt war klar: 2018 geht's auf die Bühnen!
Im Sturm eroberten sie die Fan-Gemeinde und
konnten sich einen Slot auf dem „Unter einem
Dach“ Festival in Erlangen ergattern. Neben
einer Live-Session im Hamburger Radio, diver-
sen Festivals und einem geplanten Album-
Release im Herbst 2018, können es die 11
Musiker nicht erwarten die deutschen Bühnen
mit ihrer Debüt-Tour zu erobern.

MIC MALI
und Acoustic Relations
am 4. Mai 2019 im Kultur-Stadl

VORANKÜND
IGUNG

Sponsoren 
gesucht

Frau Heide Schlutter, Kulturreferentin der Stadt Vohburg, sucht für dieses
Konzert noch Sponsoren, damit die Eintrittspreise klein gehalten werden
können. Sie als Sponsor fördern damit nicht nur Newcomer in der Musik-
szene sondern ermöglichen damit auch vielen Vohburger Jugendlichen das
Konzert zu besuchen. Kontakt: heide.schlutter@gmx.de · Tel. 08457 492



Den aktiven und sehr erfolgreichen Spen-
densammlern zur Pflege der Kriegsgräber
dankte kürzlich Landrat Martin Wolf in sei-
ner Eigenschaft als 1. Vorsitzender des Kreis-
verbandes Pfaffenhofen a.d. Ilm im Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge.

Bei der Sammlung des Volksbunds sind im
Landkreis Pfaffenhofen im vergangenen Herbst
insgesamt 38.732,18 € zusammen gekom-
men. „Das sind zwar gut 1.000 € weniger als
im Vorjahr (39.800,69 €), aber trotzdem ist es
wieder ein sehr schönes Ergebnis“, so der

Landrat. Insgesamt 140 Sammlerinnen und
Sammler waren vom 19. Oktober bis ein-
schließlich 4. November 2018 unterwegs, um
sich in den Dienst der guten Sache zustellen.

Oberbayernweit wurden von 3.291 ehren-
amtlichen und freiwilligen Helferinnen und
Helfern rund 792.310 € gesammelt. Das be-
deutet eine Steigerung um rund 4.313 €

bzw. rund 0,55 % gegenüber dem Vorjahr
und ist erneut das bundesweit mit Abstand
beste Ergebnis bei den Sammlungen zu-
gunsten der Kriegsgräberfürsorge.

„Ich danke allen, die sich Jahr für Jahr im
Ehrenamt oder als Spender zugunsten der
Gedenk- und Friedensarbeit des Volksbund
engagieren. Mit Ihrer Arbeit setzen Sie sich
maßgeblich gegen das Vergessen ein. Die
mahnende Botschaft, die von den Soldaten-
friedhöfen ausgeht, ist von bitterer Aktualität“,
so Martin Wolf. Das gesammelte Geld werde
helfen, die wertvolle Arbeit der Kriegsgräber-
fürsorge, die einen unverzichtbaren Beitrag
zur Schaffung einer würdigen Ruhestätte für
die Kriegstoten leistet, fortzusetzen.

Mehr Informationen zum Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge gibt es
unter www.volksbund.de. 

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge.
Tolles Ergebnis bei der Herbstsammlung.

Biotonnen mit Plastik, Papiertonnen mit
Restabfall und gelben Säcken, Restabfall-
tonnen mit Kunststoffverpackungen und
Abfälle neben den vollen Tonnen – diese
Bilder verursachen beim Personal der Ent-
sorgungsfahrzeuge und den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Abfallwirtschafts-
betriebs (AWP) Kopfschütteln.

Wie Werkleiterin Elke Müller mitteilt, wird
der Inhalt der Bio- und Papiertonnen der
Wiederwertung zugeführt. „Aus Bioabfällen
wird Kompost und aus dem Inhalt der Pa-
piertonnen werden Papiere und Kartonagen
hergestellt“, so Elke Müller. Kunststoffe und
Restabfälle erschweren die Verwertung von
Bio- und Papierabfällen und verursachen zu-
sätzliche Kosten.

Die beauftragten Entsorgungsunternehmen
wurden daher gebeten, das Personal der
Sammelfahrzeuge für Bio- und Papiertonnen
anzuweisen, offensichtlich falsch befüllte
Tonnen nicht mehr zu entleeren und dem
AWP zu melden.

Ebenso werden regelmäßig überfüllte Rest -
abfalltonnen durch die Müllwerker an den
AWP gemeldet. „Die Grundstückseigentümer
werden dann von uns aufgefordert, größere
bzw. zusätzliche Sammelbehälter aufzustel-
len“, so die Werkleiterin.

Zusätzliche Abfälle neben den Tonnen
werden nur mitgenommen, wenn diese in
zugelassenen Sammelsäcken des AWP zur
Abholung bereitgestellt werden. Die Säcke

können zum Preis von 4,50 € bei den meis-
ten Wertstoffhöfen und Gemeindeverwaltun-
gen im Landkreis gekauft werden.

Elke Müller: „Wir bitten alle Bürgerinnen
und Bürger, in die Abfalltonnen nur die
dafür vorgesehenen Abfälle einzugeben.
Fehlwürfe in den Bio- und Papiertonnen
müssen mit einem sehr hohen Aufwand
aussortiert werden. Außerdem verursa-
chen überfüllte Abfalltonnen Mehrkosten,
die von der Allgemeinheit getragen wer-
den müssen.“
Bei Fragen stehen die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter des AWP am Ser-
vicetelefon unter 08441 787950 gerne
zur Verfügung.

Falsch befüllte Tonnen 
werden nicht entleert!

20
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Ein Frauenbundjahr ist vorüber, das
nächste steht in den Startlöchern: Zur Jah-
reshauptversammlung trafen sich rund 70
Mitglieder des Katholischen Frauenbun-
des Vohburg. 

Nach einem Gottesdienst mit Pfarrer Tho-
mas Zinecker in der Kirche St. Anton begrüßte
Silvia Müller aus dem Vorstandsteam die
Damen im Pfarrheim. Schatzmeisterin Mi-
chaela Schlittenbauer führte die Einnahmen
und Ausgaben des vergangenen Jahres an;
der Frauenbund schrieb schwarze Zahlen.
Schriftführerin Anita Schabenberger reiste mit
den Frauen durch die zentralen Ereignisse
der vergangenen 365 Tage – die traditionelle

Faschingsparty am Unsinnigen Donnerstag
mit 100 Gästen, der Zwei-Tagesausflug nach
Würzburg oder das wiederbelebte Geburts-
tagsfest. Dass auch zukünftig viele Aktivitäten
geplant sind, bewies Carola Kufer aus dem
Vorstandsteam bei der Präsentation des Jah-
resprogramms für 2019: unter anderem eine
Stadtführung mit den Fuchsburgzauberern in
Vohburg, ein Vortrag zum Thema „Defibrilla-
tor für Laien“ und ein Ausflug zum Halsba-
cher Weihnachtsmarkt. Die Anmeldung dafür
ist ab sofort möglich. 

Gemeinsam mit der stellvertretenden Diö -
zesanvorsitzenden Monika Schmidpeter ehr -
te Marianne Pröpster aus dem Vorstand 17

langjährige Mitglieder – 7 mit der Gold- und
10 mit der Silbernadel – und begrüßte 6
Damen in den Reihen des Frauenbundes.
Schmidpeter rundete mit einem kleinen Vor-
trag inklusive Workshop rund um Visionen,
Werte und Missionen den Abend ab; inspi-
riert von Bildern diskutierten die Frauen über
ihre Verantwortung für gesellschaftlich rele-
vante Themen.

150 Mitglieder bis zum Jahresende. Das war das selbstge-
steckte Ziel von Johann Bauer, 1. Vorsitzender des Vereins Zu-
kunft für Madurai, bei der Jahreshauptversammlung im März
2018. Am Jahresende waren es 149 Mitglieder.

Doch jetzt ist das Ziel mit 14 Tagen Verspätung geschafft. Angelika
Forster hat Anfang des Jahres nach einem Hinweis durch ihren Mann
die Übernahme für ein Patenkind und die Mitgliedschaft beantragt.
„Ich will einfach mithelfen, Kindern dort eine Chance für das Leben
zu geben“, meinte sie. Johann Bauer überreichte die Patenschaftsur-
kunde und den Mitgliedschaftsnachweis persönlich und bedankte sich
mit einem kleinen Buch bei Forster.

UNSERE 
KIRCHEN

Blumenregen für langjährige 
Frauenbundmitglieder: 

Marianne Pröpster aus den Vorstandsteam
zeichnete 17 Frauen aus. Für ihre Treue zum

Verein erhielten sieben eine Gold- und 
zehn eine Silbernadel. 

Johann Bauer überreicht die Patenschaftsurkunde an Angelika Forster,
150. Mitglied im Verein. (Foto: Bauer)

Buntes Programm und schwarze Zahlen 
Der Katholische Frauenbund Vohburg zieht ein
Fazit aus den vergangenen 365 Tagen

Die 150 sind geschafft!



A
nzeige

Ein Stück Sicherheit.

Ich vertraue auf die Kraft sanfter Medizin!
Nutzen Sie mit unserem Tarif „NaturPRIVAT“
alternative Heilmethoden als sinnvolle Ergänzung
zur Schulmedizin. Naturheilverfahren
sind verträglich und schonend – für die
ganze Familie. Lassen Sie sich beraten!

Ihr starker Partner vor Ort
Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG
Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Telefon (0 84 07) 9 39 33-0
Telefax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de
www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. Donau
Telefon (0 84 57) 91 20
Telefax (0 84 57) 91 22
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Der Erlös des letzten Martinsumzug geht zu gleichen Teilen an
den Kindergarten Sonnenschein in Rockolding und an die kleine
Neu-Irschingerin Julia Stamp für ihre notwendigen Therapien. 
Bedanken möchten wir uns bei der FFW Irsching 
und bei allen Helfern und Spendern. 

Krabbelgruppe und 
Kindergottesdienstteam
Irsching spenden 
Erlös des letzten 
Martinsumzug.
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UNSERE 
KIRCHEN

Jede Woche kann man es im Verbreitungsgebiet des DONAU-
KURIER lesen: Einbruchdiebstahl. Um das zu verhindern konnte
Schriftführerin Rita Felser von der KAB Vohburg Kriminalhaupt-
kommissar Rainer Öxler aus Ingolstadt zu einem Informations-
abend mit rund 30 Interessenten im Pfarrheim begrüßen.

Öxler berichtete von rund 100.000 Einbruchdiebstählen in
Deutschland 2018, der Vorgehensweise der Täter und daraus abge-
leitet von möglichen Schutzvorkehrungen. Daneben sprach er aber
auch die psychische Belastung an, der die Opfer meist ausgesetzt
sind. Manchmal sind es nur einfache Anpassungen, die einen erheb-
lichen Schutz bringen. Beispiel: Standardbeschläge bei Fenstern ver-
riegeln oft mit einfachen Rollen. Der „Fachmann“, so zeigt es ein
Video, braucht 16 Sekunden, um es auszuhebeln. Nimmt man statt-
dessen sogenannte „Pilzköpfe“ statt Rollen, braucht ein Täter mehrere
Minuten. Das ist für den Einbrecher meist zu lang und er gibt deshalb
meist auf. 

„So ein Schutz kostet nicht viel ist aber schlaffördernd“, meinte
Öxler. Wer sich für den Einbruchschutz seines Hauses interessiert,
kann jederzeit bei ihm unter der 0841/9373-3731 anrufen und
bekommt dann eine individuelle Beratung. 

Erste Informationen finden sich im Internet unter www.polizei.
bayern.de und www.k-einbruch.de.

Kriminalhauptkommissar Rainer Öxler zeigt, 
wie man Einbrechern das „Arbeiten“ erschweren oder 

unmöglich machen kann. (Foto: Bauer)

Informationsabend zum Thema:
Einbruchdiebstahl
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SENIORENZENTRUM
PHÖNIX

Auch bei uns Phönix-Seniorenzentrum
Herzog Albrecht ist die fünfte Jahreszeit
angebrochen und es wurde bereits kräftig
Fasching gefeiert. Das ganze Haus ist pas-
send dekoriert und lässt Faschingsstim-
mung aufkommen.

Freitag den 15.02.2019 war in unseren
Wohnbereich Birkenheide eine kleine Fa-
schingsfeier. Die Bewohner bekamen zum
Kaffee gefüllte Krapfen serviert, das kam sehr
gut an bei Faschingsmusik wurde gesungen
und getanzt.

Nimmt der Wein den Kopf dir ein,
sind auch die Füße nicht mehr dein.

Damit Sie auch in der Faschingszeit
eine heiße Sohle aufs Parkett legen
können, sind wir gerne für Sie da!

Bettina Petsch
Staatlich geprüfte Podologin

und ihr Team Am Gewerbepark 2 b
85104 Pförring
Tel. 08403/9392499

Staatlich geprüfte Podologin 

A
nzeige

Am Samstag den 16.02.2019 hatten wir
Besuch von den Manchinger Showgirls &
Boys die unsere Bewohner auf eine Reise in
die Zeit der Wikinger mitnahmen. 

Es wurde geklatscht und die Show be-
wundert. Unsere Bewohner bedankten
sich für diese Abwechslung.
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20 Jahre Kindergarten Rappelkiste

Im Februar 1999 öffnete der Kinder-
garten Rappelkiste erstmals seine Türen.
Zu Beginn wurden ca. 40 Kinder in der
Gelben und Blauen Gruppe betreut. Der
Wandel der Zeit ergab, dass nicht nur
der Betreuungsbedarf für Kindergarten-
kinder stieg, sondern auch mehr Be-
treuungsmöglichkeiten für Kinder unter
drei Jahren nötig waren.

Seit dem ersten Kindergartentag wuchs
die Zahl auf ca. 130 Kinder. Zum 20. Ge-
burtstag feierten wir mit den Kindern aus
Kindergarten und Krippe sowie mit Bürger-
meister Schmid und Herrn Amann. Natür-
lich durften zu diesem Fest ein Geburts-
tagslied und eine tolle Geburtstagstorte
nicht fehlen. 

Alle guten Wünsche, die einige Kinder
äußerten, wurden auf eine bunte Geburts-
tagsrakete geschrieben und wir hoffen,
dass sie alle in Erfüllung gehen werden. 
Im Zuge der Geburtstagsfeier wurde

Frau Gerda Denk für 29 Arbeitsjahre bei
der Stadt Vohburg geehrt. Herr Schmid
bedankte sich für die langjährige Tätig-
keit und überreichte ihr ein kleines Prä-
sent und einen Blumenstrauß. 
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Winter Impressionen aus dem Sonnschein.
Bei so viel Schnee hatten die Sonnenscheinkinder 
natürlich auch Ihren Spaß im Garten.
Jetzt warten wir auf den Frühling.
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Mit verschieden kreativen Angeboten, haben wir Farbe in unsere neue Kindertagesstätte gebracht.

Die Vorschulkinder 
lernen im Zahlenland 

den Zahlenraum bis 20 kennen.

Bei Schnee, Eis und Sonnenschein geht’s nach draußen zum Schlittenfahren oder an den Spielplatz.



Die Krippe besucht 
die Salzgrotte.
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SMV verteilt am Valentinstag Rosen

Eine Gruppe Schülerinnen und Schüler
haben sich in der alten Vohburger Schul-
turnhalle um Theaterpädagogin Anja Lin-
gen-Porsch geschart. „Ihr seid gut dabei“,
sagt sie, „aber wir haben auch noch viel
vor uns bis wir reif sind das ganz auch vor
Publikum zu zeigen.“

Gemeint ist damit das neue Stück der
Theater AG der Mittelschule Vohburg mit

dem sich die Gruppe, die in diesem Jahr
zahlreiche neue Gesichter beinhaltet, auch
beim Schultheaterfestival am Stadttheater In-
golstadt präsentieren möchte.

Hausgemacht ist dabei alles: Das Stück
von Lingen-Porsch selbst geschrieben und in
Stücken von den jungen Schauspielerinnen
und Schauspielern auf den Bühne improvi-
siert handelt von den Folgen jugendlicher

Mutproben und youtube-challanges. Der Titel
„Überholspur“ selbst erdacht. Die Technik
übernehmen drei Mitglieder der Gruppe, die
Kostüme, die Maske, das Bühnenbild, alles
wird selbst gestaltet und organisiert.

Viel Arbeit für die Gruppe und ihre Lei-
terin die sich aber, das bewiesen die Auf-
tritte der Theater AG in den Vorjahren
eindrucksvoll lohnt. Zu sehen sein wird
das aktuelle Stück der AG am Samstag,
20. Juli um 20 Uhr, in der Agnes-Ber-
nauer-Halle sowie beim Schultheaterfes-
tival in Ingolstadt.

Theater AG auf der Überholspur 
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Am 14.02.2019 stand für die 9. und 10.
Jahrgangsstufen der Mittelschule Vohburg
ein Besuch im Stadttheater in Ingolstadt
auf dem Programm. Das Stück mit dem
Titel „Gegen den Hass“ sollte die Schülerin-
nen und Schüler bezüglich der Problematik
von Ausgrenzung in verschiedenen Berei-
chen der Gesellschaft sensibilisieren.

Häufig kann man z. B. im Schulalltag, im
Beruf oder im sozialen Alltag Erfahrungen mit
verschiedenen Arten der Ausgrenzung ma-
chen. Beispiele dafür sind Migranten, ungläu-
bige oder Homosexuelle, denen eine Indivi-
dualität abgesprochen wird. Carolin Emcke, die
Autorin des Stücks, denkt dabei über Aus-
grenzung, Gewalt, Rassismus und Demokra-
tiefeindlichkeit in einer zunehmend polarisier-
ten Öffentlichkeit nach. Es geht heutzutage
immer weniger um Attribute wie Empathie,
Verstehen wollen, Zuhören und vernünftige
Argumente, sondern um Hassreden, Diffa-
mierung und Fake News. Im Hass gegen ver-
meintlich anders denkende entsteht eine
verlockende Gemeinschaft, die uns in unse-

rer Geschichte schon einmal ereilte. Es muss
wieder deutlich werden, dass die persönliche
Freiheit des Einzelnen, Wertevorstellungen
und die Gleichberechtigung unsere demo-
kratische Gesellschaft prägen müssen.  

Die Schülerinnen und Schüler erhielten
über dieses Theaterstück einen Denkan-
stoß, sich stets kritisch mit gesellschafts-
politischen Themen auseinanderzusetzen.
(las)

Theaterbesuch 
in Ingolstadt
„Gegen 
den Hass“
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Die Grundschule Vohburg nahm mit ihrer Grundschulmann-
schaft am Fußballhallencup des nördlichen Landkreises in Rei-
chertshofen teil und konnte das Turnier erstmals gewinnen.

Nach einem 1 : 0 gegen Geisenfeld und einem 4:1 gegen Hohen-
wart machten es die Vohburger im Finale spannend und gewannen
nach einem 1:1 Unentschieden in der regulären Spielzeit dann das
Siebenmeterschießen dank ihrer mutigen Schützen und ihres guten
Torwarts mit 4:2.
Zusammen mit der erfolgreichen Mannschaft freute sich

auch die Schulleitung, die den Kindern im Rektorat persönlich
gratulierte.

Die Fußballmannschaft der Grundschule Vohburg qualifizierte
sich damit für die Endrunde der besten sechs Landkreismann-
schaften Mitte März. Viel Erfolg dabei!

Am Freitag, 22.03.2019, von 14:00 bis 16:00 Uhr,  besteht
die Möglichkeit, die Offfene Ganztagsschule der Klassen 1 bis
4 an der Grundschule in Vohburg, Hartackerstraße 23, zu be-
sichtigen.

Anmeldungen sind ab diesem Zeitpunkt möglich.
Ansprechpartner: 
Irmgard Zimmermann, Telefon 08457 -9269-262 

Erstmals Turnier gewonnen!

Besichtigung der offenen 
Ganztagsschule

Sehr erfolgreich nahmen die 10. Klas-
sen der MS Vohburg am Planspiel Börse
der Sparkasse Pfaffenhofen teil.

Obwohl während der zehnwöchigen Spiel-
zeit turbulente Zeiten am Finanzmarkt
herrschten, konnte die Spielgruppe „Graskö-
nig“ mit ihrem Aktiendepot den Nachhaltig-
keitssonderpreis in Höhe von 100 €

gewinnen; „Team Dollar“ wurde für die gute
Depotgesamtplatzierung mit 50 € belohnt.
Die zehn Spielgruppen der MS hatten jeweils
50.000 € virtuelles Spielkapital zur Verfü-
gung und handelten die Wertpapiere zu ech-
ten Börsenkursen.  

Vohburger Schüler erfolgreich an
der Börse
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Unter diesem Motto besuchte Dr. Milan Adam auch dieses
Jahr die Grund-und Mittelschule Vohburg.

Gesundheit hat einen hohen Wert. Maßnahmen zur Gesunderhal-
tung der Zähne sind sehr wichtig. Als Vertragszahnarzt der Bayerischen
Landesarbeitsgemeinschaft für Zahngesundheit führte Dr. Milan Adam
am Mittwoch den 13. Februar die Gruppenprophylaxe in der Schule
Vohburg durch.

Die moderne Gruppenprophylaxe baut auf den vier Säulen, Mund-
hygiene, Ernährungslenkung, Fluoridprophylaxe und Verweis zum
Zahnarztbesuch auf. In einer lockeren Atmosphäre wurde dies den
Schülern vermittelt. Ausgestattet mit einem Zahnputzbeutel, kleinen
Geschenken und vielem neuen Wissen über gesunde Zähne, gingen
die Kinder von der Schule nach Hause.

Zahnarzt Dr. Milan Adam
in der Grund- 
und Mittelschule
LAGZ oder 
Lust Auf 
Gesunde Zähne

„Ein Leben ohne Feste
ist wie ein langer Weg
ohne Einkehr“

(unbekannt)

Inh. Gabriela Schneider
Gewerbestraße 15, 85088 Vohburg
Telefon: 08457/7003
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 – 18.30 Uhr
Sa. 08.00 – 15.30 Uhr

Vohburger Genussmarkt

Riemenschneider
Bar Sirup und
exotische Säfte

ideale Ergänzungen für

unsere ausgesuchten Sorten an

Secco, Vodka, Gin und Tequila

A
nzeigen
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Sonntag 03.03.2019     14.00 Uhr       Faschingsumzug     Vohburg                                             KG         PG

Montag 04.03.2019     14.00 Uhr       Kinderball               Olympia, Jahnstraße, Vohburg          KG

Dienstag 05.03.2019     19.00 Uhr       Kehraus                  Warmbadsaal, Irsching

KG = Auftritt der Kinder- und Jugendgarde mit Prinzenpaar · PG = Auftritt der Prinzengarde mit Prinzenpaar

Auch in diesem Jahr war die Faschings-Gesellschaft
Rot-Blau Vohburg wieder unterwegs. Bilder aus
Knodorf, Rockolding, Hartacker und Ilmendorf.
Mehr Bilder und Infos, natürlich auch zum 
Faschingsumzug, unter www.rot-blau-vohburg.de 



35Vohburger 
NACH R ICHTEN

Foto: Lecherm
ann



VOHBURGER
VEREINSLEBEN36

    Das inzwischen schon fast zur Tradition
gewordene Hallenturnier des TV Vohburg
ging in die erste Runde. Drei Tage lang
maßen sich die Spielerinnen und Spieler
aller Altersklassen – von den Minikickern
bis zu den Senioren – teils bis spät in die
Nacht hinein auf dem Spielfeld. Die noch
ausstehenden Altersklassen sind am da-
rauffolgenden Wochenende an der Reihe. 
    Modernste Technik kam dabei auch in
diesem Jahr wieder zum Einsatz: Dank zahl-
reicher Kameras in der Halle und zweier
LED-Bildschirme draußen im Foyer sowie –
im Riesenformat – direkt über dem Spielfeld
gegenüber der Tribüne konnten die Zu-
schauer die einzelnen Begegnungen diesmal
noch besser verfolgen. 

    Zu sehen gab es da jedenfalls genug, denn
von den ganz Kleinen bis zu den Erwachsenen
legten sich alle mächtig ins Zeug um beim –
wie viele Zuschauer sagten – „besten Hallen-
turnier der Region“ zu punkten. Entsprechend
zufrieden waren auch die Organisatoren, die
schon im Vorfeld eine Menge Arbeit in die
Vorbereitung des Turniers gesteckt hatten.  
    So wurde das erste Turnierwochenende
zumindest in dieser Hinsicht auch zum vol-
len Erfolg für den TV. Sportlich allerdings hat-
ten sich die Spieler wie auch ihre Trainer
wohl etwas mehr ausgerechnet – selbst die
Stadtmeisterschaft mussten die Vohburger
an den SV Menning verloren geben. Hier al-
lerdings ruhen die Hoffnungen auf dem
zweitem Turnierwochenende wenn es zahl-
reiche weitere Begegnungen mit Vohburger
Beteiligung geben wird.  

Hallenfußballturnier des TV
Das beste Fußballturnier der Region

Trikots, Fußbälle, 
umherwuselnde Spieler, 
Betreuer, Trainer und 
Organisatoren soweit das
Auge reicht.

Teil 1 des Hallenzaubers: 
SV Menning sichert sich 
die Stadtmeisterschaft
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Die Erstplatzierten und die besten Vohburger Mannschaften: 
Herren:            1. FC Mindelstetten             2. SV Menning 
Stadtmeister:   1. SV Menning                     2. TV Vohburg                  3. FC Rockolding    4. SV Irsching/Knodorf
A-Junioren:      1. JFG Schambachtal           2. SV Karlskron                                               7. TV Vohburg 
B-Junioren:      1. FC Stätzling,                     2. JFG Pfaffenhofen         3. TV Vohburg I 
C2-Junioren:    1. DJK Ingolstadt                 2. TSV Etting                                                   7. TV Vohburg 
E1-Junioren:     1. TSV Oberhaunstadt          2. SG Schwaig                                                4. TV Vohburg 
F1-Junioren:     1. SG Schwaig                      2. TSV Großmehring                                       7. TV Vohburg 
F2-Junioren:     1. TSV Großmehring            2. FC Gerolfing                3. TV Vohburg I 
Minikicker:      1. SG Schwaig                      2. TSV Großmehring                                       7. TV Vohburg 
Damen:            1. TSV Gilching-Argelsried   2. TV 1861 Ingolstadt                                      6. TV Vohburg
C1-Junioren:    1. DJK Ingolstadt                  2. TV 1861 Ingolstadt       3. TV Vohburg 
D1-Junioren:    1. DJK Ingolstadt                  2. FC Stätzling                                                 7. TV Vohburg
D2-Junioren:    1. TSV Oberhaunstadt          2. FC Geisenfeld                                              7. TV Vohburg I
E2-Junioren:    1. SV Hundszell                    2. SV Manching                                               6. TV Vohburg 
E3-Junioren:    1. SV Wettstetten                 2. FC Hitzhofen Oberzell                                 8. TV Vohburg 

37
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    Solche Mannschaften bei unseren Tur-
nier zu Gast zu haben, ist natürlich schon
ein ganz besonderes Highlight für uns, un-
sere Spieler und natürlich auch für den
Verein insgesamt", sagt Michael Marbach,
Jugendleiter beim TV Vohburg und Mitor-
ganisator des Hallenturniers, das der Verein
an zwei Wochenenden in der Vohburger
Agnes-Bernauer-Halle ausgerichtet hat. 
   Gemeint war damit die Teilnahme des VfR

Aalen, des FC Stätzling sowie der Mannschaf-
ten aus Graz und Speyer, die teilweise schon
am Freitag nach Vohburg anreisten, übernach-
ten und dem D1- und auch dem C1-Turnier
einen internationalen Anstrich gaben und für
ein gehobenes Teilnehmerfeld sorgten.  
   Anders als bei den übrigen zwölf Turnieren,

die an den beiden zurückliegenden Wochen-
enden in der Agnes-Bernauer-Halle ausgetra-
gen wurden und bei denen von den Mini-
kickern bis zu den Senioren alle Altersklassen
ihren Meister suchten, wurden die Teilneh-
mer am C1- und D1-Turnier gezielt von den
Organisatoren ausgewählt und kontaktiert.  
    „Bei allen anderen Turnieren haben wir das
ganz normal wie in den Vorjahren ausge-
schrieben und die Plätze nach der Reihenfolge
der Anmeldungen vergeben. Inzwischen ist

das Turnier so beliebt, dass wir da auch
Mannschaften aus der Region absagen müs-
sen. Das tut uns zwar leid, aber es hilft nichts.
Das Ganze hat einfach auch seine organisa-
torischen Grenzen“, sind sich Marbach und
Mitorganisator Stefan Scheidweiler einig.  
   Die Zusammenstellung der Gruppen C1

und D1 hingegen ist handverlesen. Die Tur-
niere bewegen sich – das glauben auch die
Zuschauer auf der Tribüne beim Beobachten
der Spiele – „auf einem ganz anderen Ni-
veau.“ Die Unterschiede, so befindet ein
Vater, der mit einer Mannschaft aus dem In-
golstädter Umland angereist ist, „sieht man
mehr als deutlich. Wobei sich die heimischen
Mannschaften wirklich gut schlagen.“ 
   Wie gut, das zeigte sich vor allem in der C1:

Hier standen sich im Finale die DJK Ingol-
stadt und der TV 1861 Ingolstadt gegenüber.
Der TV Vohburg konnte aber immerhin das
kleine Finale für sich entschieden und wurde
so – weit vor Speyer und Graz – Dritter.  
   Nicht ganz so rosig sah es bei den D1-Ju-

nioren aus. Hier konnten die Vohburger nur
den siebten Platz mit nach Hause nehmen.
Ein Umstand, den sie allerdings sportlich
nahmen, trafen sie bei den Spielen doch
zum Teil auf internationale alte Bekannte.  

   „Die Mannschaften aus Graz und Stätzling
haben wir beim Cordial-Cup kennengelernt.
Und auch einer der Verantwortlichen aus
Speyer war dort aktiv. So sind da die Einladun-
gen zustande gekommen“, erzählt Marbach.
Der Kontakt nach Aalen habe sich über einen
Vereinskollegen ergeben. „So hatten wir da
schon mal vier Top-Teams am Start.“ Ergänzt
wurde die Gruppe von befreundeten und er-
folgreichen Mannschaften aus der Region und
selbstverständlich von eigenen Kickern, die –
dem Cordial-Cup sei dank – schließlich auch
schon internationale Erfahrung mitbringen.  
    „Wir hatten wieder viele Highlights an den
Wochenenden“, sind sich Marbach und
Scheidweiler einige und erzählen vom ersten
Damenturnier in der Geschichte der Veran-
staltung, von Feuershows bei den Finales, von
Scheiben, die es erstmals für die jeweiligen
Sieger gab, vom riesigen LED-Bildschirm auf
dem Torwiederholungen gezeigt wurden, vom
Besuch zweier Spieler des FC Ingolstadt, die
mit Maskottchen Schanzi im Gepäck ange-
reist waren. Abschließend resümierten die
zwei Organisatoren: „Diese beiden Turniere
waren einfach wieder etwas Besonderes.
Vor allem für die Kinder. Und um die geht
es bei dem Turnier ja schließlich.“ (las)

Hallenfußballturnier des TV
Wieder etwas ganz Besonderes
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Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457) 1434 · Fax (08457) 2727
E-Mail: anfrage@auto-kaltenecker.de · www.auto-kaltenecker.de

Profitieren Sie von unseren attraktiven PRÄMIEN
auf Neuwägen mit Tageszulassung! *

GmbH

. . . hier finden Sie Ihr Auto!

z.B. Ford Fiesta mit TZ
Prämie bis 6.750 y

Prämien auch auf viele weitere Fahrzeugmodelle. Gerne nehmen wir Ihr Gebrauchtfahrzeug in Zahlung!
Auf Wunsch unterbreiten wir Ihnen ein passendes Leasing- oder Finanzierungsangebot!

* gilt für Benziner und Diesel und unabhängig von einer Gebrauchtwageninzahlungnahme.

z.B. Ford Kuga mit TZ
Prämie bis 10.000 y

z.B. Ford Mondeo mit TZ
Prämie bis 10.000 y

z.B. Ford Tourneo Custom mit TZ
Prämie bis 22.500 y

A
nzeigen

Vohburger
Weissbier
Die Vohburger
Weissbier-Spezialität.

Vohburger 

Weissbier-Spezialität. Weissbier-Spezialität. 

Fragen Sie
in Ihrem

regionalenGetränke-
markt.

Weissbier-Spezialität. 
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DANKE!!!

Qualität
Fachkompetenz

Persönlicher Service

Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Gewerbestr. 27 – 85088 Vohburg
Tel. 08457/337996-0

E-Mail: info@amsc-vohburg.de
Internet: www.amsc-vohburg.de

TOP QUALITÄT ZU DEN
BESTEN PREISEN IN DER REGION

Über neue Softshelljacken aus der Teamkollektion freuen sich die 26 Fußballer vom Jahrgang 2009 des TV Vohburg. 
Sponsoren sind die Firma Seemeier Heizungsbau GmbH und die Altstadtbäckerei Pöppel. 

Die Mannschaft bedankt sich recht herzlich für die großzügige Unterstützung.
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1. Vorstand: Markus Schrödl
2. Vorstand: Paul Grimm
Schriftführerin: Michaela Schlittenbauer
Kassier: Karl Lechner
Beisitzer: Klaus Seemeier jun. 
Beisitzer: Rudi Bergermeier
Kassenprüfer: Hans Kalb nicht auf dem Foto
Kassenprüfer: Rudi Bergermeier

Geehrt wurden 
Fritz Lechner für 30 Jahre Schriftführer
und 
Johann Schrödl für 20 Jahre Vorstand

JHV 
der Jagd-
genossenschaft 
Vohburg

A
nzeige
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    Die Oberbayerischen Karate Meisterschaf-
ten fanden am 26.01./27.01.2019 statt. Am
Samstag fuhren Dylan Pratscher, Florian Ka-
merl, beide TV Vohburg, mit ihrem Trainer
Savas Gönenler nach Erding. Dylan, der zum
ersten Mal an einem Wettkampf teilnahm,
gewann seinen ersten Kampf, musste sich
dann aber im kleinen Finale, dem Kampf um
Platz 3, aufgrund einer Verletzung geschlagen
geben. Florian Kamerl konnte dagegen einen
3. Platz erreichen. 

    Am Sonntag waren dann die Erwachse-
nen vom TV Vohburg an der Reihe. Lale
Knupfer, die in diesem Jahr erstmalig in den
Kategorien U21 und Leistungsklasse startete,
setzte sich klar durch und erreichte somit je-
weils den 1. Platz. Natalie Hans machte es
ihr nach und erkämpfte sich ebenfalls den
Titel der Oberbayerischen Meisterin. Kurzfris-
tig konnte Savas Gönenler die beiden noch
als Team anmelden und auch hier gewannen
die beiden! Als letzter ging Christian Frey an

den Start. Im Einzelwettbewerb musste er sich
nach guten Vorrunden im Poolfinale geschla-
gen geben und erreichte somit den 3. Platz.
Mit dem befreundeten Verein SG Moosburg
konnte er eine Kampfgemeinschaft bilden und
auch in der Mannschaftswertung starten. Auch
hier erreichte sein Team die Bronzemedaille. 
    Insgesamt kämpften 6 Sportler von der
Kampfkunstfabrik Vohburg und erreichten
6x die Goldmedaille und 3x die Bronze-
medaille! 

Oberbayerische Karate-Meisterschaften 

- Möbel, Treppen, Geländer
- Küchen und Bäder
- Haus- und Zimmertüren
- Böden und Decken

- Terrassen
- Sonnen- und Insektenschutz
- Sicherheitstechnik und
Einbruchschutz

- barrierefreies Bauen
undWohnen
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    Der Krieger- und Kameradenverein
Rockolding hat zur 100-jährigen Grün-
dungsfeier eine neue Fahne gekauft. Die
Weihe derselben und ein großer Festum-
zug finden am Sonntag, den 2. Juni statt.
Viele Vereine haben sich bereits angemel-
det. Die Vorbereitungen laufen schon seit
Langem.
    Am 8. Februar stand das Patenbitten beim
Krieger- und Soldatenverein Ernsgaden an.
Mit geschmücktem Bollerwagen und einem
Fass Bier machten sich die Verantwortlichen
nach Ernsgaden zum Gasthof „Riedmeier“

auf, wo sie schon vom Gastverein erwartet
wurden.
    Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden des Krieger- und Soldatenvereins
Ernsgaden Günther Thaller bedankte sich
unser 1. Vorsitzende Georg Dalmeier. Da-
nach wurde von Peter Prummer und der
Fahnenmutter Ingrid Kohl eine ausführliche
und leidenschaftliche Patenbitte vorgetragen.
Diese wurde einstimmig und mit Applaus an-
genommen. Anschließend wurde in gemüt-
licher Runde bei gutem Essen und Bier
gefeiert, es wurden Gespräche geführt und

an der Vorbereitung der Festivitäten gefeilt.
Zu später Stunde verabschiedeten wir uns
mit viel Zuversicht auf ein gutes Gelingen der
Fahnenweihe.
    Das Jubiläum wird vom 31. Mai bis 2.
Juni gefeiert. Die Organisatoren haben
aber noch viel zu tun, damit unser Fest
mithilfe der Vereinsmitglieder, der Rock-
oldinger Bürger und der teilnehmenden
Vereine ein voller Erfolg wird.

Die Fahnenmutter Ingrid Kohl, 
der 2. Vorsitzende des KKV Rockolding

Jörg Vielbert, Peter Prummer, 
der 1. Vorsitzende des KKV Rockolding

Georg Dalmeier, der 1. Vorsitzende 
des KSV Ernsgaden Günther Thaller 

und sein Stellvertreter 
Alois Schmelzer (v. l. n. r.).

Patenbitten des Krieger- und 
Kameradenvereins Rockolding

Fürbacher-Walter GmbH  Steinmetzwerkstätte  Gewerbestraße 19  85088 Vohburg  Telefon 08457/930130
Telefax 08457/930131  E-Mail info@fuerbacher-walter.de  Internet www.fuerbacher-walter.de

Reinigen – Pflegen – Schützen
Ihr Spezialist für Naturstein

Neu im Sortiment:eM-Produkte!
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Gewerbestraße 20
85088 Vohburg
Telefon 08457 / 93 46 - 96
Fax 08457 / 93 46 - 97
Mobil 0171 / 4221197

Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service

    Am 06.01.2019 lud der TV Vohburg
1911 e.V. seine verdienten Mitglieder zu
einem Ehren-Nachmittag ein.
    Bereits zum 2. Mal wurde diese Veranstal-
tung abgehalten. Grund dafür waren die ins-
gesamt 81 Mitglieder die an diesem Tag geehrt
wurden. Diese Vielzahl von Auszeichnungen
sind während der Jahreshauptversammlung,
die am 17. März stattfindet zeitlich nicht mehr
zu bewältigen. Im gut besuchten Vereinsheim
an der Jahnstraße wurden 125 Urkunden und

die gleiche Anzahl an Ehrennadeln verteilt.
Dabei kamen viele der 81 Mitglieder in den
Genuss einer doppelten, teilweise sogar einer
3-fachen Ehrung. Zu den Urkunden für 25-,
40-, 50-, 60-, 65-, und 70-jährigen treue Mit-
gliedschaft beim TV Vohburg durfte die Vor-
standschaft zugleich die Verbandsehrungen
für den Bayerischen Landessportverband und
den Bayerischen Turnerverband vornehmen.
    Mit Günter Kern, Wolfgang Mörtl, Adolf
Reithmeier und Alois Zöllner können 4 Mit-

glieder bereits eine 65-jährige Zugehörigkeit
zum Verein aufweisen. Zu Ehrenmitgliedern
wurden Johann Betz und Willibald Trinkl er-
nannt und mit einer Ehrenurkunde ausge-
zeichnet.
    Besonders stolz kann der Verein auf
Anne Marie Hammerschmid und Max
Wittmann sein, da sie dem TV bereits seit
70 Jahren die Treue halten und somit
dem Kreis der sechs langjährigsten Mit-
gliedern angehören.

Ehrennachmittag beim TV Vohburg
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Dienstag bis Freitag 
5.30 – 18.30 Uhr
Samstag 5.30 – 12.30 Uhr
Sonntag 7.00 bis 17.00 Uhr
Montag geschlossen

Goaßmaß-Krapfen
– der hat’s in sich!

Hohenstaufenstr. 2
85088 Vohburg 
Tel. 08457 9144

        

    Zur Preisverteilung des Sepp-Bauerpo-
kal konnte der Sektionsschützenmeister
Karl-Heinz Kraft und sein Jugendleiter der
Sektion Vohburg, Thomas Dichtl, viele Ju-
gendliche samt Eltern und Betreuer im
Schützenheim in Ilmendorf begrüßen.
    Sie dankten den 9 teilnehmenden Verei-
nen, die gesamt 48 Jugendliche an den Start
schickten. Erfreulich war ebenso die Teil-
nahme von 9 Lichtgewehrschützen. In dieser
Disziplin besteht die Möglichkeit, Jugendliche
schon unter 12 Jahren an den Schützen-
sport, der für Konzentration und Disziplin
steht, heranzuführen. Da diese Disziplin auch
beim anstehenden Sektionsschiessen zusätz-
lich mit Siegerpokalen gefördert wird, freuen

sich die Verantwortlichen hier auf eine hof-
fentlich auch so rege Teilnahme. 
    Sieger in der Mannschaftswertung Licht-
gewehr wurde Immergrün Pförring vor Al-
penrose Ilmendorf. In der Disziplin Schüler
wurde wie bereits im letzten Jahr Adlerhorst
Kleinmehring erster. In der Disziplin Jugend
waren heuer leider nur 3 Schützen am Start.
Hier konnte Alt Vohburg siegen. In der Mann-
schaftswertung Junioren konnte Einigkeit
Rockolding den ersten Platz für sich bean-
spruchen. Den ersten Preis für die Meistbe-
teiligung konnte Alpenrose Ilmendorf mit 11
Schützen in ihre Jugendkasse verbuchen. Mit
einem 6,4-Teiler als besten Tiefschuss erhielt
Lisa Euringer von Alt Vohburg einen Gut-

schein. Die besten Mannschaften und Einzel-
schützen erhielten Medaillen, Pokale und Ur-
kunden. 
Alle Ergebnisse sind unter www.hecken-
rose-irsching.de/Sektion Vohburg nach-
zulesen.
    Der Sektionsschützenmeister verwies auf
das anstehende Sektionsschiessen und bittet
darum, dass alle Vereine ihre Jugendlichen
ebenso stark an die Stände schicken. Zum
Schluss spendierte die Sektion allen Anwe-
senden ein leckeres Essen.
    Die Vorstandschaft bedankt sich bei
allen Teilnehmern und wünscht seinen
Schützen weiterhin „Gut Schuss“.

Ehrung der Nachwuchsschützen
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27.02.2019 18:00 Uhr FFW Vohburg Auftritt der Garde im Feuerwehrhaus

28.02.2019 19:30 Uhr KDFB Vohburg Faschingsparty „Only Women“, Sportgaststätte „Olympia“

01.03.2019 20:00 Uhr Schützenverein „Heckenrose“ Irsch. Schützenball im Schützenheim

03.03.2019 14:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Faschingsumzug

03.03.2019 Wellenbach-Fischer Rockolding JHV im Sportheim

05.03.2019 Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Kehraus im Warmbadsaal, Irsching

07.03.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe

08.03.2019 19:00 Uhr Vohburger Landfrauen Vortrag: „ Effektive Mikroorganismen“, 
von H. Karl Geisenhofer im Pfarrheim Vohburg

08.-10.03.2019 Skiclub-Vohburg e. V. Saisonabschlussfahrt nach Ratschings, Südtirol

09.03.2019 14:00 Uhr Fischerclub Vohburg Jahreshauptversammlung im Fischerheim

09.03.2019 19:30 Uhr Schnupffreunde Knodorf/Irsching Starkbierfest im Schnupferheim

10.03.2019 10.00 Uhr Baugewerbeverein Vohburg JHV im Gasthaus „Zur Sonne“

10.03.2019 19:00 Uhr TC Menning JHV

11.03.2019 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Frühjahrsversammlung mit Ehrungen + Vortrag, Pfarrheim
„Obsts für kleine Gärten, Sortenauswahl, Erziehung 
und Pflege“ m. Dr. Michael Neumüller

12.03.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses

12.03.2019 14:00 Uhr Senioren-Club Rockolding Seniorennachmittag im Sportheim

13.03.2019 19:00 Uhr KDFB Vohburg Infoabend zum „Fasten für Gesunde“, Pfarrheim

14.03.2019 15:00 Uhr Stadt Vohburg Kultur- und Festausschusssitzung, Bürgersaal Rathaus 

15.03.2019 20:00 Uhr Stadt Vohburg Couplet AG Kultur-Stadl

16.03.2019 14:00 Uhr FFW Hartacker Kaffeekränzchen im Gasthaus „Alter“

16.03.2019 9:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Praktischer Obstschnitt im Lehrgarten: 
Referent Franz Karl, Ilmmünster

16.03.2019 19:30 Uhr SV Irsching Starkbierfest im Warmbadsaal

16.03.2019 19:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinderat Vohburg Schafkopfturnier im Pfarrheim, Vohburg

17.03.2019 FFW Dünzing Feuerwehrjahrtag

17.03.2019 Schützenverein „Einigkeit“ Rock. JHV im Sportheim

17.03.2019 09:30 Uhr Stadtkapelle Vohburg Jahrtagsgottesdienst St. Peter 
anschließend JHV im Pfarrheim ca. 11:00 Uhr

17.03.2019 15:00 Uhr TV Vohburg JHV im Vereinsheim an der Jahnstraße

19.03.2019 8:15 – 9:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Außensprechtag in der Außenstelle Nord, Zimmer 14

20.03.2019 8:30 Uhr KDFB Vohburg Einkehrtag mit Tobias Wechler in Bad Abbach

21.03.2019 16:00 –17:00 Uhr KAB Vohburg Sprechtag mit H. Wismet im KAB-Raum
19:00 Uhr Vortrag: Neuerungen in der Alters- u. Hinterbliebenenrente

23.-30.03.19 KDFB Vohburg Fasten in der Gemeinschaft mit Marianne Pröpster

23.03.2019 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Hartacker Nichtöffentliche Jagdversammlung mit Neuwahlen

24.03.2019 Stadt Vohburg Josefimarkt



Gewerbestraße 27 8 85088 Vohburg 8 Telefon 08457/9141 8 Fax 08457/9143
info@auto-ruhfass.de 8 www.auto-ruhfass.de

8 Kfz-Reparaturen aller Art/Fabrikate
8 Inspektions-Service
8 HU- und AU-Service
8 Einbau und Wartung von Standheizungen
8 Einbau und Wartung von Gasanlagen
8 Fahrzeugvermessungen

8 Zentral-Ersatzteillager für alle Kfz-Typen
8 Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
8 Fahrzeugtransport/Abschleppdienst
8 Bremsen-Service
8 Autoglas-Service
8 Auspuffservice

8 Reifen-Service
8 Autovermietung
8 Klima-Service
8 Inspektions-Service
8 Ölwechsel-Service
8 Leihwagen-Service

Auto Ruhfass bietet Ihnen eine umfassende Servicebetreuung mit dem Ziel, Sie immer mobil zu
halten, damit Sie mit Ihrem Auto während der gesamten Lebensdauer Spaß am Fahren haben.

Ist Ihr Fahrzeug für den Frühling gerüstet?

* inkl. MWST* inkl. MWST

Frühlingscheck für nur 15,50 y *

+ 1 Schnellwäsche GRATIS.
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Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 28. März 2019

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 19. März 2019

Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a
85051 Ingolstadt

Tel. (0841) 9666-638
Fax (0841) 9666-657

E-Mail:
margit.regner@iz-regional.margit.regner@iz-regional.de

Heizen mit der kostenlosen Erdwärme
• 50% niedrigere Heizkosten

als Öl oder Gas
• umweltfreundlich
• modern
• wohlige Wärme das

ganze Jahr

Vohburger
N A C H R I C H T E N     

  
      

       
   

       
   

       
   

      

     

       

      
   

 

     
       

             

 
      

   

    
   

   

  
 

 
 

  
 

        
    
     

   

    

   

   

 

  
 

  (08 41) 96 66-6 38 
F   (08 41) 96 66-6 57

E  

Vereinsbeiträge und 
Veranstaltungstermine bitte
bis spätestens Dienstag, 
den 19. März 2019, an:
Andreas.Amann@vohburg.de
Beate.Schoberer@vohburg.de
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Unterschätzen Sie
die Zukunft nicht.
Profitieren Sie davon.

Vorankommen,
aber kontrolliert.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Mehr Informationen unter www.deka.de Nähere Angaben zum €uro FundAward 2018 unter www.goldener-bulle.de

Wählen Sie Ihr persönliches Tempo und
investieren Sie vorausschauend in Ihre
Zukunft. Mit Deka Investments.

Jetzt ein Beratungsgespräch in
Ihrer Sparkasse vereinbaren!

Vohburger 
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